
Traderunner am Beispiel als Smart City Mobil



Durch die bundesweite Einsetzbarkeit des
Traderunners kann die Smart-City-
Entwicklung in Deutschland vorangetrieben
werden.

Er bringt innovative Ideen und
Technologien direkt zu den Menschen und
unterstützt so die Digitalisierung und die
Entwicklung smarter, nachhaltiger Städte.

Förderung der 
Smart-City-Entwicklung:



Der Traderunner zeigt durch einen
umfassenden Wissenstransfer und

interaktive Exponate, wie vernetzte
Technologien die Lebensqualität verbessern

können. 

Er ist ein lebendiges Beispiel für die
Umsetzung von Smart-City-Konzepten und

zeigt praxisnah, wie die Digitalisierung
vorangetrieben werden kann. 

Sektorübergreifende Themenbearbeitung
und Lösungsfindung:



Dabei werden Lösungen für aktuelle
Herausforderungen wie den Klimawandel
vorgestellt und der Dialog mit Einwohnern
aus verschiedenen Regionen gefördert.



Vielseitigkeit des Traderunners:
Ein Showtruck und unterschiedliche Einsatzbereiche durch flexibel
einsetzbare Inneneinrichtung

An einem Standort für Seminare und Workshops:
Ideal für Podiumsdiskussionen, bei denen Experten und Publikum in 
einen direkten Austausch treten können.

Am nächsten Standort für praxisnahe Service-Auseinandersetzung:
Intensive Auseinandersetzung mit Produktlösungen. Hier können
Besucher*innen praxisnah erleben, wie moderne Technologien und
Dienstleistungen funktionieren und wie sie ihren Alltag verbessern
können.

An einem weiteren Standort für Beratung und Gespräche: 
Ob für Bürgersprechstunden, als Einwohneramt auf Rollen oder
individuelle Beratungen, der Traderunner schafft eine einladende
Atmosphäre für direkte Dialoge.



Insgesamt macht der Traderunner die
komplexen Themen unserer Zeit greifbar

und fördert den Austausch auf allen Ebenen. 

Sein flexibler Einsatz und die vielfältigen
Möglichkeiten der Interaktion machen ihn

zu einem unverzichtbaren Werkzeug für den
modernen Wissenstransfer und die

Entwicklung gemeinsamer Lösungen.


